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Bestattungshaus

0541 . 18 99 99TAG & NACHT

In der Dodesheide 16, 49088 Osnabrück
Hasestraße 51a / 52 · Bramstraße 27

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Noch keine Vorsätze  
für das neue Jahr? 

Bestattungsvorsorge.  
Das ist ein guter.  

ZUVERSICHT.
LUCA WIRKUS FÜR OSNABRÜCK

EIN MENSCH. EIN WORT.

Für weitere Infos zu mir und meinen Zielen
folgen Sie dem QR-Code. Nehmen Sie

gerne Kontakt mit mir auf!

- Bundestagskandidatin -



2 Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.nette-nachrichten.de

Das Jahr 2025 startet an der Nette und von der Oder bis zum 
Rhein gefühlt ja gar nicht nett: Der überraschende Winter­
wahlkampf geht bei kalten Temperaturen in die heiße Phase.

Wenn mich der christliche Glaube eine Sache glauben, lieben 
und hoffen lässt, dann dieses: 
Hinterm Horizont geht’s weiter. Und zwar nicht nur hinterm 
Horizont meiner kurzen Zeit auf Erden. Sondern auch hinterm 
Horizont meines sehr begrenzten Verstehens und meiner 
ziemlich eingeschränkten Vorstellungskraft.

Ich bin schon froh und dankbar, wenn ich die Bedienung un­
serer Waschmaschine verstehe. Manche Dinge begreife ich, 
aber an der Selbstbedienungskasse des Supermarkts stand 
ich schon verzweifelt mit einer Gurke fuchtelnd da. Wie die 
Gänse und Reiher ohne Navi ihren eleganten Weg über Osna­
brück finden, bleibt für mich ein Wunder. Und warum wir alle 
wie blind dem Geld vertrauen, das wohl nichts als ein selt­
sames Versprechen zum Preis ewigen Wachstums ist, das 
kann ich mir bis heute nicht gut erklären.

Wir alle sind von einer Wolke des Nichtwissens und Nicht­
verstehens umgeben – auch wenn Sie vielleicht wie ich meist 
so tun, als würde man alles halbwegs durchschauen.

Die Qual der Wahl?
Und dann ist eine freiheitliche Demokratie ein Gottes­
geschenk. So groß, dass es einen Weihnachts-Mammutbaum 
bräuchte, um Heiligabend darunter zu liegen. Denn diese 
Form des Miteinanders geht genau davon aus: Dass kein 
Mensch alleine den Durchblick hat. Oft nicht einmal ganze 
Gruppen von Menschen. 

Demokratie geht davon aus, dass wir alle sehr begrenzte, 
manchmal herrlich naive und keineswegs harmlose Wesen 
sind, die nur davon profitieren können, wenn wir in einem 
regelmäßigen Prozess unsere Ansichten und Ideen mitein­
ander vergleichen, diskutieren und zur Abstimmung stellen. 
Es kommt nicht immer das Beste dabei raus. Aber es ist 
meistens relativ gut. Und es ist immer besser als die Gedanken 
eines Einzelnen, der seine Ansichten und Ideen alleine durch­
drücken kann. Die angeblichen Führergenies dieser Welt haben 
bisher immer noch einzig Trümmer und Asche hinterlassen.

Insofern: Wir haben vielleicht ein wenig die Qual der Wahl. 
Demokratie ist auch nervig. Aber alles andere ist fürchterlich 
bis mörderisch. Wir haben das unendlich kostbare weil unbe­
zahlbare Geschenk einer Wahl!

Ich bin Gott jeden Tag dafür dankbar. Und danke allen, die am 
Wahlkampfstand auf dem Markt an der Lerchenstraße ihren 
Kopf hinhalten, die Flyer verteilen und Plakate aufhängen. Die 
mitdenken und mitmachen für ein Miteinander an der Nette 
und Hase, zwischen Deich und Donau.

Mein Wissen und Verstehen, meine Möglichkeiten sind stark 
begrenzt. Grenzenlos sollten unsere Dankbarkeit und das Ein­
treten für die Demokratie und das Recht des Schwächeren 
sein!

Jan-Henry Wanink 
Ev.-reformierte Gemeinde Osnabrück

Unser Kreuz hat keine Haken: 
Diese Botschaft wird im Januar und Februar an zahlreichen 
Osnabrücker Kirchen zu sehen sein.

Jan-Henry Wanink 
Ev.-reformierte Gemeinde Osnabrück 
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@thomas_vaupel.spdwww.thomasvaupel.de
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thomas vaupel
Für Respekt und Zuversicht!
Ihr Kandidat für Osnabrück, Belm, GMHütte, 
Hagen, Hasbergen und Wallenhorst

Boris Pistorius

Thomas Vaupel
ist ein starker
  Kandidat für
  meine Heimatstadt

Treffpunkt Thomas  
und ein neues Projekt
Yoga trifft Zirkus „MANEGE FREI!“  

Am 26. November lud die neue Koordinatorin  
des Familienzentrums, Inga Züwerink, erstmals  
zu einem Yoga-Angebot ein. Sie verpackte Yoga-
Übungen in eine Geschichte. Dabei bauten die 

Eltern mit ihren Kindern ein Zirkuszelt auf und stellten durch 
Yoga-Positionen verschiedene Tiere, Akrobaten und Jongleure 
dar.

Die Teilnehmenden zeigten viel Freude und Kreativität in ihren 
Bewegungen und manche Übung bot sich direkt als Kunst- 
werk an.

Inga Züwerink lädt ab jetzt jeden letzten Dienstag im Monat  
in den Treffpunkt Thomas zu einer Yogastunde für Kinder und 
Erwachsene ein und verspricht ganz viel Spaß und ganz wenig 
Muskelkater!
Treffpunkt Thomas ist ein Angebot der evangelisch-lutheri­
schen Gesamtkirchengemeinde An der Nette. Er findet an 
jedem Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der 
Thomaskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interes­
sierten aller Altersgruppen offen.        Text und Fotos: Birgit Klösener
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Proklamation beim 1. DKC
Prinzessin Nicole I. und  
Prinzgemahl Thomas II. regieren  
die Dodesheider Narrenschar

Am 23.11.2024 feierte der 1. Dodesheider Kar­
nevalsclub seine diesjährige Proklamation. Der 
Präsident Michael Milinski eröffnete den Abend 
mit einem dreifach Osna Helau und begrüßte die 
befreundeten Vereine und Gesellschaften aus 

Stadt und Landkreis Osnabrück
Nach dem Essen rief der Club seine neuen Tollitäten Prinzessin 
Nicole I. (Strotmann) und Prinzgemahl Thomas II. (Dmitrienko) 
aus. Sie werden von ihren Adjutantinnen Ramona und Jana 
Strotmann sowie dem Prinzenführer Sven Janning begleitet.

In gekonnter Art und Weise stimmte Pater Herrmann (Ralf 
Schumann) die anwesenden Karnevalisten auf die Session ein. 
Ein weiteres Highlight des Abends war der Aufritt des Osna­
brücker Stadtprinzenpaares Prinz Guido I. und Prinzessin Susi I. 
(Neuenfeldt) mit Team und einer Abordnung des BOK. Sie 
wünschten unserem Prinzenpaar sowie allen Anwesenden 
eine schöne Session und viel Spaß bei den Veranstaltungen.  
Es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert und ge­
lacht.
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden.  
1. DKC Helau!	     Text: Christine Brinkmann  Foto: Michael Milinski 

Die kfd (Katholische Frauengemein-
schaft) lädt ein:

Pflegefall – was n(tun)?
Themenfrühstück
Dienstag, 4. Februar , 9:30 Uhr 
Pfarrheim Heilig Geist (Lerchenstr. 91)

Referent: Dirk Tietz, Leiter der Ambulanten Pflege/Tages­
pflege/Betreutes Wohnen im Caritas-Pflegezentrum Melle-
Wellingholzhausen.
Anmeldung im Pfarrbüro: Telefon 0541 962935-0
Um 9 Uhr besteht die Möglichkeit, die ökumenische Markt­
andacht in der Heilig-Geist-Kirche zu besuchen.

Gisela Schmiegelt 
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In der Bundesrepublik wurden im letzten Jahr fast 1,4 Millionen Zahnimplantate gesetzt.
Viele davon um Prothesen festen Halt zu geben.

Herr Dr. Voßkühler: Sie bieten 
Prothesen trägern die Möglichkeit,  
die dritten Zähne mit Hilfe von  
Implantaten sicher zu befestigen.  
Wie geht das?

Dr. Voßkühler: Bei diesem Verfahren wer-
den die Implantate dauerhaft in den Kiefer 
gesetzt. Das ist ein kleiner, chirurgischer 
Eingriff der erfahrungsgemäß schmerz- und 
stressfrei verläuft und in der Regel in einer 
Sitzung gemacht wird.

Wo liegen die Vorteile dieses  
Verfahrens?

Dr. Voßkühler: Die meisten Prothesen im 
Unterkiefer verrutschen beim Sprechen, 
Lachen und erst recht beim Essen. Bei der 
Lösung mit Implantaten, die wir auch aus 
Keramik anbieten, wird die Prothese mit 
Druckknöpfen daran befestigt. Im Prinzip 
wie die Knöpfe einer Jacke. Unangenehme 
Druckstellen gehören der Vergangenheit an.  
Die Prothese ist von außen in der Regel nicht 
als solche zu erkennen.

Das heißt mit Implantaten steigt die  
Lebensqualität?

Dr. Voßkühler: Genau. Lachen und 
sprechen fallen viel leichter. Sogar ein 
Steak kann wieder wie früher geges-
sen werden. Die Patienten, die sich für 
diese Lösung entschieden haben sind  
überglücklich.

Ist das bei jedem möglich?

Dr. Voßkühler: Grundsätzlich ja. Die Vor-
aussetzung ist ein ausreichend großer Kie-
ferknochen. Und hier beißt sich die Katze in 
den Schwanz. Wird der zahnlose Kiefer nicht 
richtig belastet, wie bei einer Totalprothese, 
so baut sich der Knochen ab. Die Folge: die 
Prothese hält noch schlechter. Je früher man 
also Implantate setzt, um so besser ist es für 
den Knochen.

Wo können sich Patienten denn 
informieren, ob diese Lösung auch bei 
ihnen möglich ist?

Dr. Voßkühler: Ich nehme mir für alle Pati-
enten sehr viel Zeit. Die Implantataufklärung 
in unserer Praxis ist kostenfrei.

Sind Implantate eine sichere Lösung?

Dr. Voßkühler: Ja, seit mehr als 20 Jahren 
versorgen wir in unserer Praxis sehr erfolg-
reich unsere Patienten mit Implantaten. 
Hierdurch gelingt es uns, dass unsere Patien-
ten ihre Lebensqualität wiedererlangen, sich 
sicher fühlen und unbeschwert essen und 
lächeln können. Unser Leitspruch lautet: 
„Schöne Zähne – gutes Gefühl“.

Woraus bestehen Implantate?

Dr. Voßkühler: Die herkömmlichen Im-
plantate bestehen aus Titan und sind gut ver-
träglich. Der Trend geht in Richtung metall-
freier Keramikimplantate, da diese eine noch 
bessere Biokompatibilität aufweisen und äs-
thetisch vorteilhafter sind.

Bei Interesse an einem Implantat heißen 
wir Sie herzlich willkommen und stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Osnabrück-Haste  
| Eberleplatz 3 | 0541/580 00 43 
 
Wallenhorst 
| Zum Sportplatz 5 | 05407/91 72

praxis@modernezahnmedizin.de
www.modernezahnmedizin.de

VORTEILE VON  
IMPLANTATEN

»  Um eine Zahnlücke zu füllen,  
muss keine gesunde  
Zahnsustanz abgeschliffen  
werden. Implantate schonen  
umliegende Zähne.

»  Sie geben Prothesen  
festen Halt.

»  Mit einem Implantat lässt sich 
alles so beißen und kauen wie  
mit den eigenen Zähnen.
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Obwohl die Karnevalssession 2024 / 2025 noch recht 
„jung“ ist, folgt Termin auf Termin. 
Abordnungen des KV LKH nahmen an folgenden Ver­
anstaltungen teil:

11.11.2024 Stadtprinzenproklamation im Gasthaus Thies / 
Gaste

16.11.2024 Prinzenproklamation 1. HKG in der Vereinsgast­
stätte der Spielvereinigung Haste

23.11.2024 Prinzenproklamation 1. DKC in deren Vereinsheim

Bei allen Veranstaltungen war die Stimmung sehr gut und jede 
hatte ihren „Höhepunkt“. Es macht immer wieder Spaß, sich 
gegenseitig zu besuchen und gemeinsam zu feiern. In diesem 
Sinne mögen die nächsten Veranstaltungen folgen!
Wir, der KV LKH, wünschen allen Karnevalisten in Stadt  
und Landkreis Osnabrück eine tolle und erfolgreiche Session 
2024/2025. Man sieht sich!           Text und Fotos: Michael Brickwedde

KV Liederkranz-Haste zu Gast bei befreundeten Vereinen

Sport, Spiel und Spaß  
für die Kleinsten
Vater-Kind-Gruppe in Osnabrück

Jeden Samstagmorgen verwandelt sich die Sport­
halle Sonnenhügel (Knollstraße 143, 49088 Osna­
brück) in ein kleines Abenteuerland! Von 09:30 bis 
10:30 Uhr laden Leif und Sven alle Väter und Groß­

väter herzlich dazu ein, gemeinsam mit ihren Kindern oder 
Enkeln (8 bis 36 Monate) eine tolle Zeit zu erleben.
In unserer Vater-Kind-Sportgruppe erwartet die Kleinen ein 
spannender Geräteparcours mit vielen Stationen zum Klettern, 
Balancieren und Ausprobieren. Ob Bobbycars, Trampoline, 
Bälle oder Schaukeln – es gibt jede Menge Spiel- und Sport­
geräte, die für strahlende Kinderaugen sorgen! Dabei steht der 
gemeinsame Spaß im Vordergrund, und die Kinder können 

ihre Welt spielerisch ent­
decken, während Papa oder 
Opa sie begleitet.
Eine Vereinsmitgliedschaft 
beim HSC 05 OS e. V. kostet 
für die Kleinen nur 3,50 € im 
Monat. Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Fragen 
oder Anmeldungen unter 
hsc05-os@web.de.
Also, packt eure Sportschuhe 
ein und seid dabei – wir 
freuen uns auf euch!		
		             Marvin Placke
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Die AMEOS Gruppe hat 
an ihren unterschied­
lichen Standorten Bei­

räte eingerichtet, die die Vernetzung mit der örtlichen Politik 
und Verwaltung gewährleisten sollen. Im Beirat des AMEOS 
Klinikum Osnabrück sind die beiden Landtagsabgeordneten 
Verena Kämmerling (CDU) und Frank Henning (SPD) vertreten.
Bereits seit einem Jahr stehen schwere Vorwürfe gegen das 
AMEOS Klinikum Osnabrück im Raum. Insbesondere der 
Bereich der Gerontopsychiatrie soll teilweise menschen­
unwürdige Zustände aufgewiesen haben.
Über diese Vorwürfe wurden die Mitglieder des Beirates weder 
informiert, noch wurden Lösungswege aufgezeigt. Dazu Frank 
Henning MdL: „In meinem damaligen Kennenlerngespräch 
mit der Krankenhausleitung waren etwaige Missstände im 
AMEOS Klinikum überhaupt kein Thema. Vielmehr wurde 
großartig dargestellt, welche Modernisierungsmaßnahmen 
für den Standort geplant sind. Ich bin über die jetzt öffentlich 
gewordenen Zustände entsetzt! Es ist gut, dass sich unser 
Landesgesundheitsminister Dr. Andreas Philippi jetzt persön­
lich der Sache annehmen wird.“
Verena Kämmerling MdL stellt fest: „Ende des Jahres 2023 
hatte ich gemeinsam mit meinem Kollegen Thomas Uhlen 
MdL eine Kleine Anfrage zu den Zuständen im AMEOS Klinikum 
Osnabrück an die Landesregierung gerichtet. Als die Antwort 
öffentlich wurde, haben der damalige Krankenhausdirektor 
und der Regionalgeschäftsführer nicht den Beirat informiert, 
sondern vielmehr versucht, Druck auf uns auszuüben und zu 
beschwichtigen. In Absprache mit Thomas Uhlen MdL, der 
Mitglied des Landespsychiatrieausschusses ist, haben wir das
Thema weiterverfolgt. Inzwischen war Thomas Uhlen mit der 
Besuchskommission des Landes vor Ort. Leider haben sich viele 
der Vorwürfe bestätigt. Die seitdem ergriffenen Verbesserungs­
maßnahmen sind bei weitem nicht ausreichend. Über all dies 
wurde der Beirat ebenfalls in 
keinster Weise informiert.“
„Wir sind nicht bereit, weiter­
hin Mitglieder des Beirates des 
AMEOS Klinikum Osnabrück 
zu sein und durch unsere Mit­
gliedschaft eine menschen­
unwürdige Unterbringung 
psychisch kranker Patientin­
nen und Patienten indirekt zu 
dulden. Wir treten deshalb 
mit sofortiger Wirkung aus 
dem Beirat zurück und fordern 
das AMEOS Klinikum dazu auf, 
die Missstände unverzüglich 
abzustellen! Gelingt dies nicht, 
muss auch über eine Kündi­
gung der Zusammenarbeit 
seitens des Landes Nieder­
sachsen nachgedacht wer­
den“, erklären Kämmerling 
und Henning abschließend.           

Verena Kämmerling MdL 
Frank Henning MdL

Menschenunwürdige Zustände im AMEOS Klinikum  
Osnabrück sofort abstellen!
Landtagsabgeordnete Kämmerling und Henning treten aus Beirat  
des AMEOS Klinikums zurück

FRAKTION NIEDERSACHSEN

NASSE WÄNDE, FEUCHTE KELLER?

KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung

vom Fachmann

Marco Häder
Tel: 05473 9577174
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Herzliche Einladung  
zur Lesenacht
Alle Kinder ab 6 Jahren (ab 4 Jahren mit 
erwachsener Begleitung) sind zu einem 
besonderen Abend in die Arche eingeladen

Kuschelige 2,5 Stunden dreht es sich um 
das Thema „Wasser“. Es wir vorgelesen und 
selbst gelesen, zugehört, geträumt, ent­
spannt … und natürlich gibt es auch einen 

kleinen abendlichen ‚Snack‘.

„Das Wasser fließt und strömt unablässig. Es ist immer in Bewe-
gung und niemals faul. Dort, wohin es gelangt, entsteht Leben 
im Überfluss. Es wirkt wahre Wunder. Es ist wie ein Zaubertrank 
und lässt alles Leben auf der Erde gedeihen. Es fragt nicht da-
nach, wer es trinkt, sondern teilt sich an jeden aus. Es ist groß-
zügig, gütig und freigebig. Wenn es auf ein Hindernis oder auf 
einen Widerstand stößt, sucht es beharrlich nach anderen 
Wegen. Es gibt niemals auf. Es hat Ausdauer und Beständigkeit. 
Wasser ist unermüdlich, es kennt keine Grenzen. Es ist irdisch 
und kosmisch zugleich. Wasser ist mutig. Es kennt keine Angst. 
Es stürzt sich ohne zu zögern von hohen Steilwänden in die Tiefe 
oder dringt in dunkle Höhlen vor, die für Menschen unerreichbar 
in der Erde liegen. Wasser kann sich verändern. Es ist unglaub-
lich flexibel. Wasser ist rein und schön.
Es kann funkeln wie ein Diamant, wenn es vom Licht angestrahlt 
wird. Wasser ist weise. Es bildet verborgene Gründe, die geheim-
nisvoll und rätselhaft sind. (…) Die Kraft, sich zu erneuern, auch 
das ist dem Wasser inne gelegt. Es bemüht sich immer wieder 
um Reinheit und Klarheit, wenn es verschmutzt worden ist. 
Wasser ist geduldig und erträglich. Es lässt alles mit sich ma-
chen und bleibt doch immer gleich.“ (H.Hoettner)
Ihr merkt schon, über ‚das Wasser‘ gibt es viel zu berichten.
Anmeldung bis zum 30.01.2025 per E-Mail an bettina.ley@
evlka.de
Kosten: keine, Spende erbeten
Wir freuen uns auf euch!   		  Diakonin Bettina Ley & Team

Hoppel und Bürste  
besuchen Frau Eule 
Erfolgreiche Kooperation der KiTa 
Sonnenblume und dem SSC Dodesheide

Mit Vorfreude haben die Kinder der Kita Sonnen­
blume dem 24.10.2024 entgegengefiebert – um  
9:30 Uhr ging es dann auch endlich los! 

Worauf sich alle Kinder so sehr freuten? Heute sollte endlich 
das Mini-Sportabzeichen des niedersächsischen Landes-
Sportbundes unter dem Motto „Hoppel und Bürste besuchen 
Frau Eule“ im Kindergarten abgenommen werden. Feder­
führend mit ihrem Erzieher Tim hatten die Kinder über 
mehrere Wochen die notwendigen Disziplinen in der wöchent­
lichen Sportstunde im Kindergarten geübt.

Gefordert waren Fähigkeiten wie Koordination, Geschicklich­
keit und Gleichgewicht. Zur kindgerechten Umsetzung wurden 
all diese Fähigkeiten eingebettet in die Geschichte des Hasen 
„Hoppel“ und seinen Freund, den Igel „Bürste“, die zum Ge­
burtstag von Frau Eule eingeladen sind. 
Jedoch gilt es einige Hindernisse auf dem Weg zu Frau Eule zu 
überwinden und natürlich Geschenke und Äpfel für den 
Kuchen von Frau Eule mitzubringen. So muss zum Beispiel ein 
reißender Fluss mittels einer wackeligen Brücke überquert 
und die leckeren Äpfel hoch oben von einem Baum gepflückt 
werden. All das wurde, ob der Jahreszeit, liebevoll im Bewe­
gungsraum der Kita durch die pädagogischen Fachkräfte und 
Malte Welzel als zuständigem Prüfer für das Deutsche Sport­
abzeichen und Leiter der Leichtathletikabteilung des SSC Do­
desheide, aufgebaut.
In vier kleinen Gruppen konnten somit die Kinder zeigen, 
welche Begeisterung für den Sport in ihnen steckt. Natürlich 
haben alle ihr Bestes gegeben und ihre fantastischen Leistun­
gen wurden mit einer Urkunde und einem Abzeichen zum Auf­
bügeln auf die Kleidung belohnt!
Nach diesem tollen Vormittag waren sich alle einig, dass es ein 
Riesenspaß für alle Beteiligten gewesen ist!.	               

Text und Fotos: SSC Dodesheide/KiTa Sonnenblume
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Papenburg – das ist nicht nur 
die Stadt unzähliger Kanäle 
und der Meyer Werft, sondern 

auch der Austragungsort des Niedersächsischen Orchester­
wettbewerbs 2024. Dieser Wettbewerb richtet sich an Amateur­
orchester unterschiedlichster Besetzungen.

Für die Angelaschule traten sowohl das Blasorchester als auch 
die Bigband an. In der Erwachsenenkategorie erspielte sich 
die Bigband mit 22,5 Punkten einen hervorragenden dritten 
Platz gegen eine starke Konkurrenz, während das Blas­
orchester in der Jugendkategorie nach 2015 und 2019 zum 
dritten Mal als Gewinner aus dem Wettbewerb hervorging und 
zum Deutschen Orchesterwettbewerb im Juni 2025 nach 
Wiesbaden und Mainz weitergeleitet wurde. 
Herzlichen Glückwunsch an die Musikerinnen und Musiker 
beider Ensembles für die hervorragenden Leistungen!

               Text und Fotos: Natalie Pfeifer

Erfolgreiche Teilnahme am Niedersächsischen  
Orchesterwettbewerb 2024

Monika ist  
unsere Frühstücksfee!
MÄNNERFRÜHSTÜCK Ü60   
im GZ Lerchenstraße

Knusprige Brötchen, duftender Kaffee und schmackhafter Tee. 
Die Eier auf den Punkt gekocht. Der Tisch perfekt gedeckt. Das 
erwartet 12–14 Männer jeden ersten Dienstag im Monat im 
Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße. Monika hat das leckere 
Frühstück für die Gruppe Ü60 vorbereitet und den Tisch ge­
deckt. „Guten Appetit!“ Und dann geht es los. Brötchen und 
Eier genießen, Kaffee oder Tee trinken und – lockere Ge­
spräche. Wann wird endlich die Ellerstraße saniert?  Landet der 
VfL in der Regionalliga? Wie entwickelt sich die Pflegesituation 
in Osnabrück? Was kochst du heute Mittag? Was gibt es Neues 
vom morgendlichen Schwimmen? Wie ist die letzte Ü55-Party 
in der Lagerhalle gelaufen? Was sind weitere aktuelle Themen 
des Osnabrückers Seniorenbeirates? Wo geht die nächste 
Reise hin? Die Themen gehen auch nach fünf Jahren  nicht aus. 
Die Frühstückszeit von 10 bis 12 Uhr ist immer ausgefüllt mit 
ernsten und humorvollen Dingen. So manche Anekdote aus 
dem reichlichen Leben der anwesenden Männer wird erzählt. 
Immer interessant.  Oft lustig.
Hier die Termine für 2025:
04. Februar, 04. März, 01. April, 06. Mai, 03. Juni, 01. Juli, August 
fällt aus (Urlaub), 02. September, 07. Oktober, 04. November, 
02. Dezember
Die Männergruppe Ü60 dankt dem GZ Lerchenstraße für die 
Gastfreundschaft und die gute Kooperation!
	     Berni Glüsenkamp/Clemens Kuhlmann 
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Er ist wieder da!  
Adventskranz am Meisenweg  
mit Nachbarschaftsfest aufgestellt
Aus einem spontanen nachbarschaftlichen Gespräch am 
Carport entstand vor einigen Wochen die Idee, den alten ein­
betonierten Ständer für Adventskranz und Maibaum am 
Meisenweg zu reaktivieren. So trafen sich einige Nachbarinnen 
und Nachbarn schon Anfang November, um ein kleines Nach­
barschaftsfest vorzubereiten. Schnell war eine Einladung für 
die ganze Straße geschrieben und alle Aufgaben an alle An­
wesenden verteilt. Ein neuer Mast und Kränze wurden besorgt 
und das Fest für den Samstag vor dem ersten Advent geplant. 
Schon am Freitag trafen sich einige Bewohnende des Meisen­
wegs, um die nötigen Installationen am Adventskranz vorzu­
nehmen und für die richtige Beleuchtung zu sorgen.

Am Samstag, 30.11.24, war es dann so weit. Die Straße durfte 
gesperrt werden, Tische und Bänke wurden aufgestellt, Feuer­
schalen mit Holz bestückt und Stockbrotteig für die Kinder an­
gemischt. Bei mitgebrachten Kaffee und Kuchen kamen alte 
und neue Nachbarinnen und Nachbarn schnell ins Gespräch. 
Pünktlich zum Einbruch der Dunkelheit konnte der neue Mast 
mit dem Adventskranz aufgestellt werden und setzte das 
Sahnehäubchen auf den schon vorher liebevoll geschmückten 
und beleuchteten Meisenweg. Danach wurde der Grill aufge­
baut und für alle Würstchen gegrillt und der Glühwein wurde 
heiß gemacht. Viele Bewohnende des Meisenwegs waren der 
Einladung gefolgt und so wurde trotz der kalten Jahreszeit bis 
spät in die Nacht gefeiert und 
gesprochen. Da alle von die­
ser Idee einer lebendigen 
Nachbarschaft so begeistert 
waren, ist schon für den 30. 
April 2025 das Aufstellen des 
Maibaumes mit einem Stra­
ßenfest in den Terminkalen­
der für 2025 aufgenommen 
worden.
Die genannten Anschaffun­
gen konnten mit der freund­
lichen Unterstützung der 
Stadt Osnabrück aus den 
Projektmitteln für Straßen- 
und Nachbarschaftsfeste so­
wie für Quartiersarbeit ge­
tätigt werden. Vielen Dank  
für die nachhaltige Unter­
stützung.   

Text und Fotos: Ulrich Freisel

Frühschoppen mit  
zahlreichen Ehrungen 

Am 24.11.2024 fand der der sportliche Frühschoppen 
des SSC Dodesheide. Neben den Mitgliedern, die ge­
ehrt werden, wurde auch die Mannschaft des Jahres 

sowie der Trainer des Jahres ausgezeichnet.
Geladen waren die Mitarbeiter, Trainer und zahlreiche Helfer 
des SSC Dodesheide, Vertreter der Stadt und Politik, des Stadt­
sportbundes, einiger Sportvereine und Sponsoren des SSC.
Im Namen des Vorstandes begrüßte Guido Gottwald die an­
wesenden Gäste. In seiner Ansprache bedankte er sich bei 
allen ehrenamtlichen Helfern, Mitarbeitern, Sponsoren und 
bei Tölles Küchenwerk für die Hilfe und die gute Zusammen­
arbeit. 
Gottwald betonte, dass Sportvereine in schwierigen Zeiten 
immer wichtiger werden. Das zeigt auch die steigende Mit­
gliederzahl, durch Corona ist die Mitgliederzahl in den Jahren 
2020/21 auf unter 1700 Mitglieder gefallen, am 24.11.2024 hat 
der SSC wieder 2019 Mitglieder zählen können. Das 2000. Mit­
glied Marco Zimny wurde auch geehrt und natürlich gebührend 
gefeiert.

Bevor es zu den Ehrungen kam haben Frau Kämmerling (CDU), 
Bürgermeisterin Frau Strangmann (Die Grünen), Volker Witte 
(SPD) sowie Herr Lampe vom SSB einige Grußworte vorge­
tragen. Die Ehrungen wurden von den Vorstandsmitgliedern 
Christian Hoff, Ralf Tölle und Volker Böß vorgenommen. Ge­
ehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein Margaretha 
Butke, Birgit Eilers, Guido Gottwald, Laura Gottwald, Sabine 
Kuschel, Bastian Märten und Amelie Petersen. Für 40-jährige 
treue Mitgliedschaft Edith Scharfschwerdt, Willibald Thiel, 
Andre Unland und Renate Winter. Ein besonderer Dank ging 
an Volker Böß für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein, aber nicht 
nur für die Mitgliedschaft, sondern auch für den unermüd­
lichen Einsatz im Vorstand des SSC.
Mannschaft des Jahres wurde in diesen Jahr die 1. Fußball 
Herren die mit einer überragenden Saison in der Bezirksliga 
den Aufstieg in die Landesliga geschafft haben. Trainer des 
Jahres wurde Yannick Flottmann, Trainer der Erfolgsmann­
schaft.
Nach den Ehrungen ging es zum gemütlichen Teil über und es 
wurde die über die Standgrenzen hinaus bekannte Currywurst 
als Imbiss von Tölles Küchenwerk gereicht. Die Veranstaltung 
endete gegen 14:00 Uhr.
Der SSC Dodesheide bedankt sich bei allen Beteiligten und 
freut sich auf den nächsten sportliche Frühschoppen.
	 Text und Foto: Guido Gottwald
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Eine ungewöhnliche Perspek­
tive entdecken, den richtigen 
Moment abpassen, mit Team­

spirit ein originelles Foto gestalten – dies alles war beim Foto­
wettbewerb der Angelaschule auf der Schulfahrt am Gardasee 
gefragt. Die besten Bilder wurden nun prämiert und sind in 
der Pausenhalle zu sehen. 

Es waren wirklich besondere Fotos, welche die Organisa­
torinnen Petra Riesenbeck und Catrin Stubbe unter den viel­
fältigen Einsendungen zu drei verschiedenen Themen aus­
gewählt haben: Das Gruppenbild im Verkehrsspiegel, 
Wassertropfen in Großaufnahme vor einer venezianischen 
Gondel, eine lupenreine Spiegelung des Doms von Brescia, 
den Kirchturm zwischen Fingerspitzen u. v. m. 
Bei der Siegerehrung im Konferenzraum zeigte sich auch 
Schulleiter Dr. Tobias Stich begeistert von den pfiffigen Ideen 
und überreichte den 12 Siegerinnen, Siegern und Platzierten 

ihre Urkunde. Außerdem gab’s für alle ausgezeichneten Foto­
teams ein kleines Präsent. Einen Preis gewannen:
Thema 1: „Das sind wir! Ein kreatives Gruppenfoto vom 
Bungalowteam“ 
1. Theresa Eßing (Jg. 8) 2. Luna Gómez Wilmes (Jg. 9), Lena 
Böhmer (Jg. 13) 3. Charlotte Schmalz (Jg. 7), Greta Liedtke  
(Jg. 12) 
Thema 2: „Eine Sehenswürdigkeit mithilfe von Mitschüle-
rinnen und Mitschülern besonders in Szene setzen“ 
1. Lina Elixmann (Jg. 13) 2. Thilo Timmen (Jg. 13) 3. Luca  
Fritsche (Jg. 12) 

Thema 3: „Wasser – ein fotogenes Element“ 
1. Luise Kreyenhagen (Jg. 13), Benedikt Bodde (Jg. 12) 2. Luca 
Fritsche (Jg. 12) 3. Joscha Schlaack (Jg. 9)               Catrin Stubbe

Originelle Perspektiven auf die Gardaseefahrt
Sieger des Fotowettbewerbs geehrt 
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Informationsveranstaltung zur Anmeldung 
für den 11. Jahrgang am Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasium für das Schuljahr 2025/26, 

Schulführungen, Schnupperunterricht und Anmeldetermine

Am Mittwoch, 15.01.2025, informiert das EMA-Gymnasium um 
19.00 Uhr im Forum der Schule über die zukünftige Klasse 11 
im Schuljahr 2025/26. Insbesondere Schüler der 10. Klassen 
von Real- und Oberschulen und ihre Eltern sind herzlich ein­
geladen, sich über die Wege zum Fachabitur oder zum Abitur 
am EMA in eigenen Neueinsteiger- bzw. Aufbauklassen für 
Schüler von Real- und Oberschulen zu informieren. 
Das EMA informiert in der Veranstaltung über das Übergangs­
konzept nach Klasse 10 beim Wechsel aufs Gymnasium und 
gibt einen Einblick in das Schulprofil. Ein Ausblick auf die 
Profile der Kursstufe in den Jahrgängen 12 und 13 sowie zum 
Fachabitur und Abitur ergänzt die Informationen zur 11. 
Klasse, die die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe 
bildet. 
Voraussetzung für einen Start in den Aufbauklassen des 11. 
Jahrgangs im Schuljahr 2025/26 ist der Abschluss der 10. Klasse  

mit dem Erweiterten Sekundarabschluss I (Erweiterter Real­
schulabschluss). 
Bereits vor der Informationsveranstaltung am 15.01.2025 be­
steht an diesem Tag um 18.00 Uhr die Möglichkeit, an einer 
Schulführung durchs EMA teilzunehmen um die Schule auch 
räumlich kennenzulernen. Eine Anmeldung ist dafür nicht er­
forderlich. Ferner bieten wir Schülerinnen und Schülern der 
10. Klasse die Möglichkeit, am 20.01.2025 oder 21.01.2025 an 
einem Unterrichtstag in einer aktuellen Aufbauklasse  im 
Jahrgang 11 in den Schulalltag hineinzuschnuppern. 
Interessierte können sich per Mail bei Frau Averdiek-Bolwin 
anmelden (annette.averdiek-bolwin@emaos.de) und be­
kommen einen Termin zugewiesen. Wir bitten um Verständ­
nis, dass bei großer Nachfrage das Kontingent der Plätze be­
grenzt werden muss, um den regulären Unterrichtsablauf zu 
garantieren. Die Bewerbung um einen Schulplatz ist mit dem 
Halbjahreszeugnis der 10. Klasse in einem persönlichen Ge­
spräch an folgenden Terminen möglich:  Mittwoch, 05.02.2025 
von 14–17 Uhr und Donnerstag, 06.02.2025 von 8–12 und  
14–17 Uhr. Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren 
unter www.ema-os.de.                       Text und Foto: Sebastian Lücking

Nach der Real- oder Oberschule in die Oberstufe des EMA 
wechseln und Abitur machen

Klimaschutz und Energie-
sparen in Sportvereinen 
Kura: Gut fürs Klima,  
gut für die Vereinskassen

Die Sportvereine in Niedersachsen können 
mit Fördergeld des Landes schon bald  
bei Klimaschutz und Energiesparen voran­
kommen. Das Land beteiligt sich mit einer 

Million Euro am Projekt „Verein(t) klimaneutral – Auf dem Weg 
zum CO2-neutralen Sport“. „Mindestens 300 Sportvereine in 
Niedersachsen können bald Energieberatung in Anspruch 
nehmen, später entsprechende Maßnahmen umsetzen und 
schließlich einen wichtigen Beitrag zu mehr Klimaschutz 
leisten – davon kann auch unsere Region profitieren“, freut 
sich die grüne Landtagsabgeordnete Anne Kura aus Osna­
brück. Zusammen mit dem Programm zur Sanierung von 
Sportstätten, für das der Landtag kürzlich 25 Millionen Euro 
bewilligt hat, ergebe sich jetzt die „Riesenchance, noch mehr 
für den Klimaschutz zu tun“, ist Kura überzeugt. 
In Kooperation mit dem Landessportbund (LSB), der das 
Projekt verantwortet, sollen möglichst viele Sportanlagen in 
Niedersachsen wirtschaftlich und nachhaltig aufgestellt 
werden. In einem ersten Schritt erhalten alle interessierten 
Vereine nach Anmeldung beim LSB eine Checkliste, um Basis­
daten zu den Gebäuden und den Anlagen des Vereins zu er­
fassen. Später können dann mit Expertinnen und Experten  
der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen (KEAN) 
Termine für eine Beratung verabredet werden. 
„Wir Grüne sind davon überzeugt, dass dieses Förderpro­
gramm gut fürs Klima und gut für die Vereinskassen sein wird“, 
so Kura. Teure fossile Energien könnten in großem Umfang 
eingespart und durch erneuerbare Energien ersetzt werden. 
„Wir erreichen in den Sportvereinen viele jungen Menschen 
und zeigen nachfolgenden Generationen, wie wichtig Nach­
haltigkeit, Klimaschutz und Energiesparen sind“, betont die 
Landtagsabgeordnete.         		                   Ina Hansel

Sitzgymnastik im Gemein-
schaftszentrum Lerchenstraße

Dieser Gymnastikkurs findet ausschließlich 
im Sitzen statt und ist auf die besonderen Be­

dürfnisse von Senioreninnen und Senioren ausgerichtet. Der 
speziell geschulte Übungsleiter zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Be­
weglichkeit erhalten und verbessern können. Im Vordergrund 
stehen das fröhliche Miteinander in der Gruppe und der Spaß 
an der Bewegung. Ein Einstieg ist jederzeit möglich und wird 
anteilig mit 4,– € pro Termin berechnet. Der gesamte Kurs mit 
31 Terminen kostet 124,– €.
Der Kurs beginnt am 15. 01.2025 und geht bis zum 13.08.2025, 
jeweils mittwochs von 11:30–12:30 Uhr. 
Kommen Sie gerne zu einer Schnupperstunde.
Anmeldung im Büro oder telefonisch unter 323-7530 oder per 
E-Mail: gz-lerchenstr@osnabrueck.de.            Anja Grodd-Chladek

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 23.01.2025, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Da ist sie wieder. Die fünfte Jahreszeit hat be­
gonnen!  Traditionsgemäß traf sich am 09.11.2024 
der KV LKH im geschmückten Saal des Gasthauses 
Görtemöller zur Prinzenproklamation. Ab 18:00 Uhr 
startete der Einlass in den Saal. Nachdem alle Plätze 

an den Tischen besetzt waren, eröffnete der 1. Vorsitzende 
Michael Hackmann-Gille mit Grußworten den Abend.
Gegen 19:10 Uhr folgte das gemeinsame Grünkohlessen. An 
die „Nichtgrünkohlfans“ wurde natürlich auch gedacht. Für 
sie gab es Schnitzelgerichte mit Beilagen.

Da der Karneval nicht nur eine fröhliche Zeit ist, sondern die 
Veranstaltungen „streng durchgetaktet“ sind, hier ein kleines 
Beispiel:
20:00 Uhr	 Kappenweihe durch Hans-Ulrich Schmiegelt
20:20 Uhr	 Verabschiedung und Ehrung des alten Sitzungs- 
	 präsidenten „Grappo“ Tiemann
20:50 Uhr 	Einzug der Prinzenfahne mit der Funkengarde/ 		
	 Nette Girls, Aufführung Gardetanz
21:00 Uhr 	Übergabe der Insignien an
                  	 Michaela Nieporte, Sitzungspräsidentin, und
                  	 Andreas Nieporte, Zeremonienmeister
21:30 Uhr 	Einzug des neuen Prinzenpaares
                  	 Prinzessin Katrin (Hebeke) und
                  	 Prinz Jörg (Hebeke)

21:50 Uhr 	Gardetanz der Funkengarde/Nette Girls
22:05 Uhr 	Büttenrede „Haster Narr“ (Jörg Herzog),  
	 er hielt mit launigen Worten nicht nur der
                 	  Lokalpolitik den Narrenspiegel vor die Nase
22:30 Uhr 	Bekanntgabe der anstehenden Termine
22:35 Uhr 	Ende des offiziellen Teils
Von da an wurde noch bis in die frühen Morgenstunden ge­
feiert.
Der KV LKH freut sich auf die anstehende Session und auf viele 
Veranstaltungen.
Hier noch ein Hinweis in eigener Sache! Am 15.02.2025 um  
„Elf vor Acht“ feiert der KV LKH sein Kostümfest in der Aula der 
St.-Angela-Schule, Bramstraße in 49090 Osnabrück. Eintritts­
karten sind unter karten@kv-liederkranz.de erhältlich.           

Text und Fotos: Michael Brickwedde

Karnevalsverein Liederkranz-Haste 
startet in die Session 2024/2025

Mit dem Fahrrad  
zum Nordkap!
Nachmittag für Senioren und Seniorinnen

Mittwoch, 15. Januar, 15:30 Uhr
Johannes-Prassek-Haus 
(Bramstraße 105)

Nach einer Klönzeit mit Kaffee und Kuchen erzählt Karl Ahrnsen 
von seiner Fahrradtour zum Nordkap und vermittelt Eindrücke 
von einer außergewöhnlichen Reise. 
Anmeldung im Pfarrbüro: Telefon 0541 962935-0

Gisela Schmiegelt 
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Wer hat das Juwelenarmband gestohlen? 
Liegt im Forum ein Schatz begraben? Und ist 
Weihnachten noch zu retten? Mit diesen und 

vielen anderen Fragen beschäftigten sich 35 Schülerinnen und 
Schüler der umliegenden Grundschulen (Grundschule Albert-
Schweitzer, Dodesheide, Haste, Heilig-Geist und Widukind­
land) im Rahmen des diesjährigen Seminarfachprojekts 
„Rätseln, knobeln und entdecken“ des Seminarfachs Päda­
gogik. 
Die Seminarfachschülerinnen und -schüler aus dem 13. Jahr­
gang hatten im Vorfeld auf Basis ihres pädagogischen Wissens 
der letzten drei Schulhalbjahre (Entwicklungspsychologie, 
Grundlagen der Didaktik, Spielepädagogik und Gamification) 
fünf verschiedene Projekte für die kleinen Gäste erarbeitet.  
Im Fokus stand dabei das Lernen auf Basis von Rätseln und 
Escapespielen. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa starteten 
die Kleingruppen gespannt in ihre Rätselaufgaben. Dekorierte 
Räume, Detektivausweise und Spuren auf dem Flurfußboden 
ließen direkt eine spannende und einladende Atmosphäre 
aufkommen, sodass alle Grundschülerinnen und Grund­
schüler sofort mit viel Eifer und Einsatz dabei waren. Im Laufe 
des Nachmittages sah man dann Piraten einen Schatz im 
Forum suchen, die Winterkinder beschäft igten sich mit winter­
lichen Sprachrätseln, Weihnachtswichtel erledigten verschie­
denste Aufgaben rund um Weihnachten und die jungen Helfer 
von Sherlock Holmes lösten am Ende das Rätsel um das 
verschwundene Juwelenarmband. Natürlich blieb bei allem 
Rätseln und Knobeln zwischendurch auch Zeit für eine leckere 
Pause und kleine Spiele auf der Hügellandschaft. 
Als am späten Nachmittag die Eltern zu einer kleinen Präsen­
tation eingeladen waren und teilweise noch selbsterstellte 
Rätsel von ihren Kindern lösen durften, waren sich alle einig: 
Das diesjährige Grundschulprojekt hat allen Beteiligten viel 
Spaß gemacht. Sowohl die Grundschülerinnen und Grund­
schüler als auch die „Großen“ vom EMA haben eine Menge 
gelernt und gemeinsam konnten alle kniffeligen Fälle gelöst 
werden! Wir freuen uns auf ein neues Projekt im nächsten 
Jahr! 	       			        Text und Foto: Lisa Sieverding

Rätseln, knobeln und entdecken für Grundschüler  
der vierten Klassen am EMA

A/O BELM
T 05406 - 850 80

A/O MOHR 
T 0541 - 22 140

A/O MOTZEK
T 0541 - 200 59 60

A/O NIKOLAIORT 
T 0541 - 750 496 45

auge-und-ohr.com

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

 „Träume nicht 
 dein Leben, 
sondern lebe 
deinen Traum!“

Unser großer Traum für 2024 war die Umsetzung des 
Umbaus unserer Filiale im Schinkel. Schon bald freuen 
wir uns darauf, Sie herzlich einzuladen, diesen neuen 
Meilenstein mit uns zu erleben. Mit diesem Ausblick 
wünschen wir Ihnen, unseren treuen Kunden, und 
unserem herausragenden Team ein gesundes, glückliches 
und aufregendes Jahr 2025!

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR
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Cheerleader des SSC Dodes-
heide traten beim Heimspiel 
der 1. Fußballherren auf 

Am 10.11.2024 empfang der SSC Dodesheide den Ta­
bellenführer in der Landesliga Weser-Ems, SV Holt­
hausen Biene. Das war Grund genug, den Zuschauern 

auch am Rande des Spiels etwas zu bieten.
Die Cheerleader des SSC unter Leitung von Isabell Friesel 
zeigten ihre akrobatischen Kunststücke. Die Cheerleader des 
SSC wurden im April 2022 gegründet, Trainerin ist Isabell 
Friesel, Co-Trainerin ist Gina Walter.

Was versteht man unter Cheerleading? Es wird getanzt, ge­
turnt und akrobatische Elemente werden einstudiert.
Die Junioren sind in der Altersklasse 8–14 Jahre, die Senioren
ab 14 Jahren. Wer Lust hat, auch ein Teil der Gruppe zu 
werden, kann sich gerne in der Geschäftsstelle des SSC Dodes­
heide melden.
Die Zuschauer waren begeistert. Auch das Spiel war eine span­
nende Partie und ging 2:2 aus.
Weitere Infos des SSC Dodesheide auf www.ssc-dodesheide.de.         

Text und Foto: Guido Gottwald

Die 16 SPD-Ortsvereine aus Stadt und Landkreis 
im Bundestagswahlkreis 039 unterstützen mit 

Nachdruck die Nominierung von Thomas Vaupel als Kandi­
daten für die Bundestagswahl. Die Ortsvereinsvorsitzenden 
stellen sich hinter Thomas Vaupel und schwören sich auf einen 
bedeutenden Wahlkampf ein. „Thomas ist unsere Antwort auf 
Matthias Middelberg! Anstatt wie der CDU-Kandidat wichtige 
Förderprogramme für Osnabrücker Schulen zur Einsparung 
vorzuschlagen, setzt sich Thomas Vaupel für eine auskömm­
liche Finanzierung der Kommunen und eine Reform der Schul­
denbremse ein“, betont Benjamin Theen, Vorsitzender des 
Ortsvereins Wüste-Kalkhügel. „In Krisenzeiten sind Investi­
tionen in die Infrastruktur und Wirtschaft unabdingbar, damit 
der Industriestandort Deutschland und gute Arbeitsplätze er­
halten bleiben. Vor allem in unserer Region mit dem VW-Werk, 
der Georgsmarienhütte GmbH und KME müssen wir nun zu­
kunftssichere Arbeitsplätze erhalten“, ergänzt Sascha Heyl, 
SPD Georgsmarienhütte. Vaupel steht für starke Sozialpartner­
schaften zwischen Arbeitnehmerinnen, Arbeitnehmern und 
Unternehmen, er setzt auf eine nachhaltige Transformation 
der Industrie zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region.

Eva Suerkamp, Co-Vorsitzende der SPD Wallenhorst, betont: 
„Vor allem Investitionen in unsere Schulen erfordern solide 
kommunale Finanzen. Es dürfen nicht unsere Kinder sein,  
die die selbstauferlegten Sparzwänge inzwischen ausbaden 
müssen. Die Generation von Morgen hat unseren Respekt und 
eine gute Bildung verdient!“ Thomas Vaupel wird sich im 
Bundestag für eine Überholung des kommunalen Finan­
zierungsmechanismus starkmachen und den Kommunen ins­
besondere in unserer Region bei den anstehenden Heraus­
forderungen zur Seite stehen. Nicole Meyer-Soldanski, Orts- 
vereinsvorsitzende Voxtrup, fasst zusammen: „Wir setzen für 
die Stadt und das Land Osnabrück auf Zukunft, Wachstum und 
sozialen Zusammenhalt.“ 
Bei seinem Besuch der Novembersitzung des hiesigen Orts­
vereines Osnabrück-Nord im Adlerhorst konnte Thomas 

Vaupel mit seiner Rede die Mitglieder von seiner Person sowie 
seiner Fachkompetenz überzeugen. Seine Vision über eine so­
zial gerechtere Politik trifft gerade in der aktuellen unsicheren 
politischen Lage den Nerv der Zeit. Als Familienvater von vier 
Töchtern weiß der 44-jährige Vaupel, wo die Familie im Alltags­
leben der Schuh drückt. Auch seine hervorragenden Kontakte 
in Berlin und Brüssel wird er für Osnabrück gewinnbringend 
einsetzen können.
Thomas Vaupel steht für Respekt in unserer Gesellschaft. Da­
hinter versammeln sich alle Ortsvereine der SPD des Wahl­
kreises 39, bestehend aus Stadt sowie Land Osnabrück, und 
treten gemeinsam in den Wahlkampf ein. Mit der Zustimmung 
von 100 % wird Thomas Vaupel in jedem Falle gestärkt einen 
engagierten Wahlkampf führen können.“                        

Text: SPD/Ralf Wekenborg Foto: SPD

SPD-Ortsvereine stellen sich geschlossen  
hinter die Nominierung von Thomas Vaupel

Die stellv. SPD-Unterbezirksvorsitzende OS-Stadt Kerstin Lampert-
Hodgson gratuliert dem frischgewählten SPD-Bundestagskandidaten 
Thomas Vaupel.
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„Band Meet-Up“  
im Kirchenkreis Osnabrück
Anmeldefrist verlängert  
bis Freitag, 17. Januar  

Gemeinsame Arbeit an Popmusik für Gottes­
dienste, das Kennenlernen neuer Musiker und 
Sänger und die eigene Weiterentwicklung 

stehen auf dem Programm der Veranstaltung „Band Meet-Up“, 
zu der Popkantor Jens Niemann einlädt. „Neben dem  Coachen 
von Bands wollen wir auch versuchen, Musiker und Sänger 
miteinander zu vernetzen. Wer zum Beispiel Schlagzeug, Gi­
tarre, Bass oder ähnliches spielt und noch Kapazitäten für eine 
Band hat, ist herzlich willkommen. Gleiches gilt für Musikerin­
nen und Musiker, die nach einer musikalischen Pause wieder 
einsteigen wollen,“ sagt Niemann, der seit dem Sommer Pop­
kantor im Evangelisch-lutherischen Kirchenkreis Osnabrück 
ist. 

Das Band Meet-Up findet am Samstag, 15. Februar, und Sonn­
tag, 16. Februar, ganztägig in der Markuskirche, Julius-Hey­
winkel-Weg 2, 49076 Osnabrück, statt. Angesprochen sind 
Menschen zwischen 14 und 99 Jahren. Vorgesehen ist auch 
eine Einführung in die Ton- und Anlagentechnik. Für Rück­
fragen zum „Band Meet-Up“ ist Jens Niemann per E-Mail er­
reichbar (jens.niemann@evlka.de). Der Anmeldeschluss ist 
am Freitag, 17. Januar. Der genaue Zeitplan wird nach der 
Anmeldefrist bekannt gegeben. 		       Maren Bergmann

Bands, Instrumentalisten und Sänger sind zum „Band Meet-Up“ 
eingeladen, das Popkantor Jens Niemann am 15. und 16. Februar 
veranstaltet. 			                     Foto: Hussein Dabash

Benefizkonzert  
auf Schloss Ippenburg
Der Mai wird kommen … 
… lautet der Titel des Konzertes auf Schloss Ippenburg der 
beiden jungen Künstler aus Hannover. Am 10. Mai 2025 um 19 
Uhr veranstaltet der Kinderwelten Bad Essen e. V. ein zweites 
Benefizkonzert, diesmal unter dem Namen „Der Mai ist gekom­
men“, als Gast im Schloss Ippenburg. 
Die jungen Musizierenden studieren an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien in der Landeshauptstadt Hannover. 
Simon Asmus (24) aus Hannover wird die Sopranistin Mirjam 
Rohdenburg (22) aus Lintorf am Klavier begleiten. Die beiden 
zeichnet ihre junge Dynamik, die Vielfalt der Stücke sowie 
frische Interpretationen aus, die sie durch die Musik zum Aus­
druck bringen.

Zu Gast auf Schloss Ippenburg dürfen Sie sich auf einen musi­
kalischen Abend in der Remise des Schlosses mit diversen 
Liedern und Arien von J. S. Bach, Fanny Hensel, J. Brahms,  
R. Schumann bis hin zu Komponisten der Moderne freuen. 
Nicht nur das musikalische Erlebnis, sondern auch die Ein­
weihung der neuen Schaukel in den Gärten, spendenfinanziert 
durch den Verein Kinderwelten, sind Anlass, jenes Ereignis 
nicht zu versäumen.
Karten für das Konzert können Sie beispielsweise als Geschenk­
idee in der Tourist-Info Bad Essen, der Wiehen-Buchhandlung 
Bad Essen sowie im AKTIVITA SoleSpa im Vorverkauf für  
19 Euro (Abendkasse 21 Euro) ab sofort erwerben.
Der Erlös des Benefizkonzertes geht an den Verein Kinder­
welten, der sich um diverse lokale Projekte mit und für Kinder 
in der Gemeinde Bad Essen engagiert. 
Der Verein Kinderwelten sowie die Musizierenden freuen sich 
auf Ihre Unterstützung und zahlreiches Erscheinen. 

Text: Marita Lorenz, Kinderwelten Bad Essen e.V.  
Foto: Felix Ruthenberg
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Entdeckertag am EMA
Am Freitag, 14.02.2025, Tag der offenen 
Tür – Einladung insbesondere an Viert-

klässler und deren Eltern, das EMA kennenzulernen
Die EMA-Schulgemeinschaft lädt zum Tag der offenen Tür ein. 
Am Freitag, 14.02.2025, von 15.30– 18.30 Uhr bieten wir kleinen 
und großen Besuchern im Forum, in Fach- und Klassenräumen 
und auf dem Schulgelände einen vielfältigen Einblick in unser 
Schulleben am EMA. 
Auf der Bühne im Forum präsentieren sich mit Band, Chor und 
Orchester unsere Musiker. Geplant sind dort zudem kurze 
Interviews mit „Menschen am EMA“, die jeder kennen sollte. 
Mitmachangebote in naturwissenschaftlichen Fächern laden 

Neugierige zum Entdecken ein. Vielfältige Einblicke in die 
Begabtenförderung in Sprachen, Naturwissenschaften und in 
Zusammenarbeit mit außerschulischen Kooperationspartnern 
sind möglich. Zudem informiert das EMA über das Fremd­
sprachenangebot, bilingualen Unterricht, Wahlpflichtkurse 
und das vielfältige AG-Angebot. Stationen und Stände laden 
zum Gestalten und Ausprobieren ein. 
Einblicke in die Lese- und Schreibförderung sind in unserer 
großen Schulbibliothek möglich. Wer sich für Digitales und 
Informatik interessiert, kann sich in unseren Informatikräumen 
im Programmieren versuchen. Darüber hinaus werden wir 
unsere Klassenlehrer der zukünftigen fünften Klassen und das 
Übergangskonzept von der Grundschule aufs Gymnasium vor­
stellen. 
Unsere Schüler und Lehrkräfte berichten darüber hinaus aus 
Unterricht, Praktika und Projekten. Auf dem Schulhof wird die 
Talentförderung Fußball ein Torwandschießen anbieten. Wer 
möchte, kann an geführten Rundgängen durch die Schule teil­
nehmen. „Vielfalt kulinarisch erleben“ heißt es im Neubau. 
Hier wird Raum und Zeit für Begegnung zwischen Eltern und 
Lehrkräften sowie für Kulinarisches sein. Darüber hinaus 
werden Getränke, selbstgebackenes Stockbrot an der Feuer­
schale sowie Würstchen vom Grill angeboten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Anmeldetermine für 
die neuen fünften Klassen werden voraussichtlich im Mai sein, 
sie werden von der Stadt Osnabrück bekanntgegeben und 
rechtzeitig auf der Schulhomepage des EMA veröffentlicht. 
Aktuelle Programminformationen zu unserem Tag der offenen 
Tür finden Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung unter www.
ema-os.de.

Informationsveranstaltung für Eltern 
zum neuen 5. Jahrgang am EMA 
im Schuljahr 2025/26

Am Mittwoch, 19.02.2025, um 19.00 Uhr informieren Schul­
leiterin Uta Wielage und die Koordinatorin für die Jahrgänge 5 
und 6, Lisa Sieverding, im Forum des EMA umfassend über den 
Übergang von der Grundschule auf das Gymnasium. Sie stellen 
das Profil des EMA als teilgebundenes Ganztagsgymnasium 
vor und geben Einblicke in die Ausgestaltung des Unterrichts. 
Sie erläutern das Fremdsprachenangebot sowie die Struktur 
des Ganztages und gehen auf das abwechslungsreiche Schul­
leben ein. 
Uta Wielage und Lisa Sieverding geben zudem Auskunft über 
die Förderung individueller Begabungen und beantworten 
persönliche Fragen. Eine Anmeldung für die Teilnahme an der 
Informationsveranstaltung ist nicht erforderlich.   

Text und Foto: Sebastian Lücking

Zwei Veranstaltungen für Eltern und Viertklässler 
Das Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium Osnabrück bietet im Februar 2025 zwei Ver-
anstaltungen, um das Gymnasium im Schulzentrum Sonnenhügel kennenzulernen  

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 23.01.2025, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

Abitur mit Profil
Informationsveranstaltung des  
Technischen Gymnasiums Brinkstraße 
Das Technische Gymnasium Brinkstraße lädt zu einer Infor­
mationsveranstaltung am Mittwoch, 15. Januar 2025, um 
19.00 Uhr in die Aula der Berufsbildenden Schulen in Osna­
brück an der Brinkstraße 17 ein. Wir informieren über den 
Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) mit den 
Schwerpunkten Gestaltungs- und Medientechnik, Informa­
tionstechnik, Mechatronik und Metalltechnik in der drei­
jährigen Oberstufe des Technischen Gymnasiums. Die Auf­
nahme ist mit dem Erweiterten Sekundarabschluss I möglich. 
Den Technikschwerpunkt „Gestaltungs- und Medientechnik“ 
bieten wir Schülerinnen und Schülern im Rahmen einer Ko­
operation mit dem Berufsschulzentrum am Westerberg (BSZW) 
an.
Weitere Informationen sowie eine Anfahrtsskizze finden Sie 
unter bbs-brinkstrasse.de/tg 	               Henning Müller-Detert
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Runder Tisch  
Dodesheide/Sonnenhügel

Liebe Teilnehmende und Interessierte des Runden 
Tisches Dodesheide/Sonnenhügel,
wir laden ganz herzlich zu unserem nächsten 
Treffen des „Runden Tisches“ ein:

Mittwoch, den 29. Januar 2025, 18 Uhr
Ort: Klassenraum im Campus der Oberschule Sonnenhügel 
neben dem SSC
Tagesordnung:
1.	 Vorstellung des Campus der Oberschule Sonnenhügel, 

Stand der Baumaßnahmen.
2.	 Bericht des Kontaktbeamten der Polizei für die Stadtteile 

Haste, Dodesheide, Sonnenhügel, Herr Meyknecht, über 
seine Arbeit.

3. 	 Don Bosco, Kath. Jugendhilfe: Aktuelle Entwicklungen und 
Informationen zum Neubau.

4. 	 Neues und Bekanntes aus dem Nette-Quartier: 60plus-
Café, „Club 65+ – Neurentner-Stammtisch“, SPN-Beratung, 
Digital-Kompass (digitale Projektwerkstatt), Reparatur-
Café, Englisch-Sprachlern-Treff, Wunschbaum „Zeit statt 
Zeug“ (Barbara Meyer)

5. 	 Sommerkulturtage 2025
6. 	 Gemeinsames Jahresthema (Barbara Meyer)
7. 	 Beratungsbedarf im Quartier? Wer bietet was an? Was fehlt 

noch? (Barbara Meyer)
8. 	 Weitere Vernetzung (Barbara Meyer)
9. 	 Überlegungen zur Prävention von Vandalismus im Quartier 

(u. a. Friedensgarten) (Barbara Meyer)
10.	Termine 2025
11.	Verschiedenes
Wir wünschen allen Teilnehmenden fröhliche Weihnachten 
und ein glückliches Neues Jahr.
Herzliche Grüße!	  	      Birgit Strangmann und Uta Wielage 

(Sprecherinnenteam)

Ökumenischer Neujahrs-
empfang mit Stadtbaurat 
Thimo Weitemeier

Die christlichen Gemeinden unserer 
Stadtteile laden ein zum Neujahrs­
empfang am Sonntag, 26. Januar, um 

17 Uhr in der Matthäuskirche (Moorlandstraße 63).
Nach einem kurzen Gottesdienst spricht Thimo Weitemeier, 
der seit Mitte des letzten Jahres der neue Stadtbaurat in 
Osnabrück ist, über die Verse aus dem 29. Kapitel des Buches 
Jeremia: „Suchet der Stadt Bestes, denn wenn’s ihr wohlgeht, 
so geht’s euch auch wohl.“

Weitemeier war vorher in vergleichbarer Position in Nordhorn 
tätig und hat sich in dieser Zeit ehrenamtlich engagiert für das 
ökumenische Kloster Frenswegen. Mit großer fraktionsüber­
greifender Mehrheit wurde er für das neue Amt als Vorstand für 
Bauen, Umwelt und Mobilität gewählt. 
Im Anschluss an Weitermeiers Schriftauslegung ist die Mög­
lichkeit zu Gespräch, Austausch und Begegnung.

Text: Alexander Bergel  Foto: Janin Arntzen/Stadt Osnabrück 

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.
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Die Sparkasse Osnabrück fördert die Soziale Schuldner- und 
Insolvenzberatung des SKM Osnabrück e. V. im Jahr 2024 mit 
rund 16.000 Euro. Davon gehen drei Viertel der Summe an die 
Beratungsstelle in Osnabrück und ein Viertel an die Bera­
tungsstelle in Belm. 

Die Soziale Schuldner- und Insolvenzberatung wird seit über 
30 Jahren vom SKM Osnabrück e. V. angeboten. In Erst- und 
Folgegesprächen wird Menschen geholfen, die in finanzielle 
Schieflage geraten sind. Hierfür wird der Haushalt gemeinsam 
detailliert analysiert und den Ursachen für die Verschuldung 
auf den Grund gegangen. Auf Basis der Analyse werden im 
Anschluss individuelle Strategien erarbeitet, um die finan­
ziellen Probleme zu lösen. Die Hauptgründe für die Verschul­
dung sind laut SKM dabei Arbeitslosigkeit, Trennung und 
Scheidung sowie psychische Erkrankungen. Besonders psy­
chische Probleme sind als Ursache in den letzten Jahren ver­
mehrt vorgekommen.
Neben der Unterstützung im Fall der Verschuldung arbeitet 
die Schuldnerberatung jedoch auch präventiv, um eine Über­
schuldung der Hilfsbedürftigen z. B. durch Aufklärung und 
Anleitung zur wirtschaftlichen Lebensführung zu vermeiden. 
Ralf Krons, Fachdienstleiter Soziale Schuldner- und Insolvenz­
beratung vom SKM, hat die Schuldnerberatung vor über  
30 Jahren gegründet und berichtet von seiner Tätigkeit: „Wir 
arbeiten gemeinsam mit den Menschen an ihren Problemen 
und betrachten die Betroffenen und ihre Situation ganzheit­
lich. Bei über 1.000 Erstgesprächen pro Jahr erkennt man den 
Bedarf und die Relevanz unseres Angebots.“ Der SKM freue 
sich deswegen sehr darüber, dass die Sparkasse Osnabrück 
seine Arbeit anerkennt und unterstützt. „Natürlich haben auch 
wir mit steigenden Kosten zu kämpfen. Deswegen können wir 
die finanzielle Unterstützung sehr gut gebrauchen.“
Johannes Hartig, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Osna­
brück betont die Wichtigkeit der Schuldner- und Insolvenz­
beratung: „Die Menschen in der Region Osnabrück stehen für 
uns als Sparkasse im Mittelpunkt. Mit unserer Spende an die 
Schuldner- und Insolvenzberatung des SKM Osnabrück e. V. 
möchten wir einen Beitrag dazu leisten, dass Menschen in 

finanziellen Schwierigkeiten unterstützt werden und neue 
Perspektiven erhalten.“
Möglich gemacht wird die Zuwendung durch die Lotterie 
„Sparen + Gewinnen“, bei der die Kundinnen und Kunden der 
Sparkasse Osnabrück Lose im Wert von je fünf Euro kaufen 
können. Vier Euro davon werden angespart und ein Euro ist 
für die Unterstützung sozialer, kultureller, sportlicher und 
wissenschaftlicher Einrichtungen bestimmt.
Insgesamt stellt der Sparkassenverband Niedersachsen durch 
die Lotterie „Sparen + Gewinnen“ einen Betrag in Höhe von 
530.000 Euro für die soziale Schuldnerberatung in Nieder­
sachsen zur Verfügung.   			           Birgit Liedmeier

Spende der Sparkasse Osnabrück an die Soziale Schuldner- 
und Insolvenzberatung des SKM Osnabrück e.V.

Ralf Krons (Fachdienstleiter Soziale Schuldner- und Insolvenzbera-
tung – SKM), Johannes Hartig (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Osnabrück) und Irina Samorodnytska (Schuldnerberaterin Standort 
Belm) freuen sich über die Unterstützung für die Beratungsstellen in 
Osnabrück und Belm.                 Foto: L. Knemeyer/Sparkasse Osnabrück 

FÜR JEDEN TAG ODER BESONDERE MOMENTE

In unserer Osteria vereinen sich außergewöhnliches Flair, 
herzliche Gastfreundschaft und entspannte Leichtigkeit. 
Das Menü bietet saisonale Produkte, Wild aus eigener 
Jagd und regionale Spezialitäten, ergänzt durch eine 

sorgfältig kuratierte Weinkarte.

Mo - Sa: 17:00 – 21:00 Uhr
Sonntag: geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

Reservieren Sie Ihren Tisch im Christian’s bequem online.

Rittergut Osthoff 3a  |  49124 Georgsmarienhütte
+49 (0) 5401 88 08 90

reservierung@hotel-rittergut-osthoff.de

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de
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Nikolaus – an der Angela­
schule ist das ein Tag, an dem 
wir den Menschen in unseren 
Stadtteilen etwas Gutes tun 
möchten. Und so traten auch 
in diesem Jahr Schüler, Eltern 
und Lehrer in die Fußstapfen 
des Heiligen und trugen  
eine Menge Dinge zusammen, 
die hoffentlich in der Umge­
bung unserer Schule für ein 
Lächeln sorgen.
Im Vorfeld der Aktion haben 
wir nachgefragt, was be­

sonders gebraucht wird. Nun dürfen sich die Gäste der 
Tageswohnung an der Bramscher Straße über Handschuhe 
und wärmende Suppen freuen. Die Klasse 7a bringt in den 
nächsten Tagen Lebensmittel in die Kita „Rasselbande“ neben 
der Schule – mit diesen werden Familien aus der Einrichtung 
unterstützt.
Der größte Teil unserer Nikolausspenden ging in die Caritas-
Arbeit der Pfarrei Christus König. Lebensmittel, aber auch 
viele schöne Spielsachen für Kinder wurden mittags vor Ort  
in der Schule so sortiert, dass sie zu den Bedürfnissen der 
Empfängerinnen und Empfänger an den drei Kirchorten Sankt 
Franziskus, Heilig Geist und Christus König passen. Das alles 
geschah mit großartiger Unterstützung der Schülerinnen des 
Wahlpflichtkurses „Sozialgenial“ (Jahrgang 9) und Ehrenamt­
licher des Caritas-Ausschusses der Gemeinde.
Junge und schon etwas ältere Menschen aus Schule und 
Gemeinde inmitten von bunten Paketen und vor allem im 
gemeinsamen Einsatz für eine gute Sache – das war ein 
schönes Bild am Nikolaustag und zeigt, dass wir zusammen 
viel bewirken können!
Vielen Dank an alle, die auch in diesem Jahr diese traditions­
reiche Aktion unterstützt und begleitet und so für Nikolaus­
freude gesorgt haben. 	            Text und Fotos: Simone Kassenbrock

Nikolausaktion 2024

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst

Bürgerverein Haste e.V. 
startet ins neue Jahr 
Neuer Termin für „Haste Fragen?“

Die Weihnachtszeit ist vorbei und den 
Jahreswechsel haben wir hinter uns. Die 

guten Vorsätze für das neue Jahr haben wir hoffentlich noch 
nicht vergessen.
Nicht vergessen sollte man auch den neuen Termin für die 
Bürgersprechstunde „Haste Fragen?“. Diese findet zukünftig je­
weils am zweiten Mittwoch eines Monats statt. Die nächsten 
Termine sind also der 08.01.2025 und der 12.02.2025. Der Ort 
bleibt unverändert. Wir treffen uns im Mehrgenerationen 
Haus, Saßnitzer Straße 31, 49090 Osnabrück-Haste.
Kommen Sie gerne vorbei und diskutieren Sie mit Vorstand 
und Beirat. Informieren Sie uns, wenn in Haste etwas zu opti­
mieren ist. Wir setzen uns gerne für unseren Stadtteil ein.
Ein frohes und gesundes Jahr 2025 wünscht der Bürgerverein 
Haste e. V.	               Hartmut Fischer, Bürgerverein Haste e. V.
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SSC Dodesheide 
gewinnt 10 Handbälle 
bei Verlosungsaktion!

Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass die Hand­
ballabteilung des SSC Dodesheide bei der groß­
artigen Verlosungsaktion von Bob Hanning, dem 

Geschäftsführer der Füchse Berlin, 10 Handbälle gewonnen 
hat! Nun kam pünktlich zu Weihnachten die ersehnte 
Lieferung! 
Bob Hanning, der sich seit vielen Jahren für den Jugendhand­
ball engagiert, hat es sich zur Aufgabe gemacht, 2000 Hand­
bälle an Nachwuchsteams zu verschenken. „Ich habe dem 
Handballsport so viel zu verdanken, deswegen habe ich mich 
entschieden, auch etwas zurückzugeben. Ich will damit auch 
viele Kinder möglichst einfach zum Sport bringen“, erklärt 
Hanning auf seiner Instragrammseite.

Die Idee zu dieser Aktion kam ihm über die Social-Media-Platt­
form Instagram, wo er seine 20.000 Follower feierte und 20 
Bälle an eine Jugendmannschaft verschenken wollte. Die 
überwältigende Resonanz mit über 1400 Kommentaren  
zeigte ihm, dass es vielen Teams an Bällen fehlt. 10 neue Bälle 
konnte nun die männliche D-Jugend des SSC Dodesheide vor 
Weihnachten in Empfang nehmen.
Wir sind stolz darauf, Teil dieser Initiative zu sein und danken 
Bob Hanning für sein Engagement für den Jugendhandball. 
Die neuen Handbälle werden unseren jungen Talenten helfen, 
ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln und den Spaß am Hand­
ball zu fördern. 
Bleibt dran für weitere Neuigkeiten und Aktionen aus der 
Handballabteilung des SSC Dodesheide!
	 Text: Anne Kues Foto: Thorsten Prigge

Ein Schritt weiter
Kanzeltausch und Einladung  
zum Abendmahl

Die Kanzeln, wenn es sie denn gibt, 
bleiben natürlich in den Kirchen.  
Aber die Predigerinnen und Prediger 

wechseln den Ort. Seit vielen Jahrzehnten schon verkünden 
Mitte Januar evangelische Pastoren das Wort Gottes in den drei 
katholischen Kirchen, und katholische Prediger tun dasselbe 
in der Paul Gerhardt-, der Matthäus- und der Thomaskirche. 
Was in den 1980er-Jahren noch als Revolution galt, gehört 
mittlerweile zum Alltagsgeschäft unserer Gemeinden. Und ist 
doch immer noch etwas Besonderes.
In diesem Jahr gehen wir einen Schritt weiter. Bei der Planung 
fiel uns auf, dass an einem der Predigtsonntage weder Pfarrer 
Bergel noch Domkapitular Molitor da sind, um die Messe zu 
feiern. „Okay“, hieß es bald, „dann laden wir zu Wort-Gottes-
Feiern ein.“ Normalerweise ist das so. Doch plötzlich war eine 
Idee geboren. „Warum machen wir es nicht ganz anders? 
Warum laden wir an diesem Sonntag nicht alle Katholiken ein, 
die evangelischen Gottesdienste mitzufeiern? Katholische 
Predigerinnen werden dort sein und evangelische Gemeinden, 
die sich auf uns freuen!“
Ganz schnell war klar: So machen wir es! Aus der Not geboren, 
scheint uns dies der nächste logische Schritt zu sein. An einem 
Sonntag entfallen die evangelischen Gottesdienste, am an­
deren Sonntag die katholischen. Und wir feiern in der jeweils 
anderen Gemeinde mit. Inklusive Einladung zum Abendmahl 
und zur Eucharistie. Seit ziemlich genau einem Jahr ist diese 
an vielen Orten längst gängige Praxis der „eucharistischen 
Gastfreundschaft“ im Bistum Osnabrück auch ganz offiziell 
möglich. 
Seien Sie also herzlich willkommen zu diesen besonderen 
Gottesdiensten am Sonntag, 12. Januar, um 9:30 Uhr in 
Christus König und um 11 Uhr in Heilig Geist (die Predigt hält 
Pastor Matthias Groeneveld) sowie am Sonntag, 19. Januar, 
um 10:30 Uhr in Matthäus (die Predigt hält Pastoralreferentin 
Katie Westphal) und um 11 Uhr in Paul Gerhardt (die Predigt 
hält Diakon Hans Ulrich Schmiegelt). Und für alle, die gerne die 
Messe feiern möchten, ist dies in unseren beiden Klöstern auch 
am 19. Januar möglich.	 		        Alexander Bergel 

Dacharbeiten aller Art
Neueindeckungen und Umdeckungen

Nachträgliche Zwischensparren-und
Fassadendämmung zur Energieeinsparung

Flachdacharbeiten, Dachrinnenmontage

Dach-und Fassadenreinigung

Dachpfannenreinigung und Dachbeschichtung 
gegen Moos und Algen

Balkon-Terassensanierung (Fliesen)

Schornsteinverkleidung

ALLES ZUM FAIREN FESTPREIS!
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder 
Tel: 05473-9577174 | Mobil: 0171-2681866

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de
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An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

Gitarrenkurs für Kinder  
(Anfangende)

Das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 
bietet im neuen Jahr einen Gitarrenkurs für 

Kinder im Alter von 8–12 Jahren an. Der Kurs beginnt am 16. 
Januar 2025, geht bis zum 26. Juni 2025 und findet jeweils 
donnerstags von 16:00–17:00 Uhr statt.
Die Kinder lernen das Gitarrenspielen nach Tabs in einer kleinen 
Gruppe von maximal 6 Kindern.
Bringt bitte eure eigene Gitarre mit. Es besteht auch die Mög­
lichkeit, sich eine Gitarre für die Dauer des Kurses kostenlos zu 
leihen.
Der Kurs kostet 60,– €.
Anmeldung telefonisch unter 323-7530 oder per E-Mail unter 
gz-lerchenstr@osnabrueck.de. 	                   Anja Grodd-Chladek

„Willkommen im besten Alter!“
Kirchengemeinden organisieren  
Plattform für Interessengruppen  

Vielleicht sind die Kinder aus dem Gröbsten 
raus oder sogar schon aus dem Haus. Beruflich 
verändert sich die Perspektive: So langsam 

heißt es, Verantwortung abzugeben oder demnächst Jüngeren 
Platz zu machen. Vielleicht haben viele inzwischen einfach 
mehr Zeit für das, was früher keinen Platz bekam. Jetzt ist 
eben: Zeit für die wichtigen Dinge!
Der ökumenische Initiativkreis der katholischen Pfarrei St. 
Joseph, Kirchort Maria Hilfe der Christen, und der Evangelisch-
lutherischen Apostel Gesamtkirchengemeinde möchte unter 
der Überschrift „Willkommen im besten Alter!“ eine Plattform 
schaffen, auf der sich Interessengruppen bilden können. Ob 
ein Spieletreff, ein Tanztreff, ein Literaturzirkel, eine Radler­
gruppe, eine Skatrunde oder ein Nordic-Walking-Treff – die 
Möglichkeiten sind vielfältig! Die Gruppen organisieren sich 
eigenständig und sind für die inhaltliche Gestaltung selbst ver­
antwortlich. Es wird auch gemeinsame Treffen geben, um sich 
abzustimmen und auszutauschen.
Alle Interessierten sind herzlich zu einem ersten Treffen einge­
laden, bei dem gemeinsam gegessen und getrunken, Wünsche 
ausgetauscht und Ideen gesammelt werden können. Dieser 
Termin ist am Freitag, 17. Januar, um 18 Uhr bei der Apostel-
Gesamtkirchengemeinde im Gemeindehaus an der Petrus­
kirche, Albert-Schweitzer-Straße 33, 49086 Osnabrück. 
Für weitere Informationen stehen zur Verfügung: Gemeinde­
referent Stefan Schulte (Telefon: 0160 97902738, E-Mail: Stefan.
Schulte@st-joseph-os.de) und Pastorin Inga Göbert (Telefon: 
0176 56614274, E-Mail: inga.goebert@evlka.de). 

Maren Bergmann
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de
 
2 ZK neues Bad, 61 m2, Klima, 
Kellerraum, Loggia, in OS-
Haste zu vermieten, KM 600 €. 
deholly-os@web.de

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919748

4 Stück Winterreifen, 215/60 
R16 99H M+S, auf Stahlfelge, 
5 Loch, SEAT/Ateca, 40,– €. 
Tel. 0172 1578785

Verkaufe: Spielekonsole 
„Nintendo Wii“ mit viel Zube­
hör, 13 Spiele, 2 Fernbedie­
nungen, 2 Ladestationen und 
vieles mehr. VHB: 190,00 Euro. 
Tel. 0541 67345009 
oder 0162 9264577

Vierköpfige Familie sucht 
EFH oder DHH in den Stadt­
teilen Dodesheide oder 
Sonnenhügel. Wir wohnen 
schon seit einigen Jahren in 
der Dodesheide und möch­
ten gerne unseren Traum 
vom Eigenheim verwirk­
lichen. 
Tel. 0151 10709121

Herrenmantel Bugatti Gore 
Tex Waterproof, Größe 27, 
verdeckte Knopfleiste, heraus­
nehmbares Futter, Preis: Ver­
handlungssache. 
Tel. 0175 2477982
 
Romane preiswert abzu
geben: Autoren: E. M. Re­
marque, Konsalik, Simmel, 
Solschenizyn, Adler Olsen, 
Will Heinrich und viele  
mehr ... 
Tel. 05406 3375
 
ECHTER DEUTSCHER HONIG 
aus eigener Hobby-Imkerei, 
Früh- und/oder Sommer­
tracht im Mehrwegglas, 
Preis: 6,50 € je Glas, Ab­
holung in Osnabrück-
Lüstringen nach vorheriger 
Terminabsprache. 
Tel. 0176 32545412
 
Verkaufe 34 Weihnachts-
markt-Tassen, Osnabrück, 
ganze Sammlung aus Nach­
lass von 1996 bis 2017, teil­
weise mehrfach, je Tasse  
3,80 Euro und 12 Tassen 
Weihnachtsmarkt OS ohne 
Datum, je 2,90 Euro 
Tel. 0157 36566274
 
Ich suche leere 500 g Honig-
gläser vom DIB Deutschen 
Imkerbund. Egal ob mit oder 
ohne Deckel, auch Etiketten­
reste stören mich nicht. 
Tel. 0176 32545412

Wer strickt mir Wollsocken? 
Männlich, Schuhgröße 44. 
Schicken Sie mir eine kurze 
Nachricht oder rufen mich 
eben an, dann stimmen wir 
alles ab. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412
 
Verkaufe 11 Clown-Figuren 
aus Nachlass. 3 x Sammler-
Stücke Marke Francine, Hand­
arbeit von 1992, je 8,– €. An­
dere Clown-Figuren zwischen 
4,– und 5,– €. Standen jahr­
zehntelang in einer Vitrine. 
Tel. 0157 36566274

Verkaufe ein Terrarium mit 
Unterschrank (schwarze  
Optik). Das Terrarium ist 92 cm 
hoch, 90 cm breit, 45 cm tief. 
Der Schrank hat die gleichen 
Maße. Preis VHS. 
Tel. 05406 5906

Kinder / Jugendzimmer be­
stehend aus: 2 Betten mit 
Lattenrost, Bettkasten und 
Rückenkissen  für Sofanut­
zung, ein Schreibtisch mit 
Stuhl, eine Vitrine für Stereo­
anlage und Gläser, Preis: VHS 
nach Besichtigung. 
Tel. 0541 9337988

Tonbandgerät Magneto-
phon 70, Telefunken, zu ver­
kaufen, VHS. 
Tel. 05406 2174
 
Bethlehem-Krippe mit Fi-
guren preisgünstig abzu­
geben. 
Tel. 05406 2174

Hübsches Kaffeeservice von 
Kaiser, Rokokoform Dubarry 
Silhouette, weiß/gold, für  
10 Personen, zu verkaufen,  
VB 85 €. 
Tel. 01577 3164783

Schwarze Ledergarnitur – 
3er Couch B 194 cm x H  
101 cm x T 92 cm, Sessel B  
92 cm x H 101 cm x T 92 cm, 
Hocker B 67 cm x H 46 cm x  
T 64 cm, Marke Polinova, 
schwarz, sehr guter Zustand 
(3 Jahre alt), VHB 400 €, zu 
verkaufen. Bilder per Whats­
App erhältlich.
Tel. 0152 08965592 (auch SMS)

Verkaufe ein Paar Herren-
Halbschuhe, Marke Wood­
stone aus Nachlass, Größe 
46. Leider nie getragen, neu­
wertig, OS-Gretesch. 
Tel. 0157 36566274

OSnabrücker Klassik Auk
tionen: Wir suchen Einliefe­
rungen und versteigern Ihren 
Young-/Oldtimer auf der 
Messe OSNA-Oldies am 02.03. 
2025. Infos: ws@os-ka.de 
& Tel. 0171 2244489

  

Herausgeber und Anzeigenannahme: 
Tim Lamkemeyer
Graf-Ludolf-Straße 1 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 879700 · Fax 05401 879703
E-Mail: verlag@lamkemeyer-druck.de

Erscheinung: monatlich 
Verteilung: kostenlose Verteilung im Erscheinungsgebiet und  
verschiedene Auslagestellen in Haste, Dodesheide und Sonnenhügel

Beiträge: Alle Angaben sind ohne Gewähr. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Texte, Bilder usw. übernehmen wir keine Haftung.

Titelfotos: Martin Tiemeyer
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Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

KLEINANZEIGEN



Erlebt ein cooles Mitmachprogramm unserer Partner rund um das 
Thema NACHHALTIGKEIT für Klein und Groß!

Mit exklusiver Markeneinführung:
Leapmotor neu in Osnabrück!

UNSERE HIGHLIGHTS

RAHENBROCK AUTOMOBILE GMBH & CO. KG | IBURGER STRAßE 226 | 49082 OSNABRÜCK

Sa.+So.
25.+26.01.25

10-16 Uhr*

HÜPFBURG

VERLOSUNG

ZOO - PÄDAGOGE

FRANK UND SEINE FREUNDE

FOODTRUCK

E-MOBILITÄT ERLEBEN

EINER WALLBOX

SONNTAG | 11 UHR

ERKUNDE DIE TIERWELT

TRUCK OF PROTEIN

IN SCHNEEKUGELFORM

*Beratung, Verkauf und Probefahrten nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten.

Freut Euch auf ein Wochenende voller
Überraschungen und ein spannendes
Familienprogramm.


